
Richtlinien zur Antragstellung
Der Marie-Schlei-Verein unterstützt ausschließlich Ausbildungsprojekte und Investitionen für arme und sehr arme Frauen in den Ländern des globalen Südens, die von registrierten Frauenorganisationen und Frauengruppen organisiert werden. Ausnahmen könne gemacht werden, wenn im Vorstand Frauen vertreten sind und die Projektleitung von einer Frau durchgeführt wird. Der Inhalt des Projektes, die Methoden und Ziele der Ausbildungsmaßnahmen sollen in der Projektskizze klar und verständlich dargestellt werden. Der Marie-Schlei-Verein bespricht eingereichte Projektskizzen viermal im Jahr auf der Vorstandssitzung. Wenn Ihr Projektskizze positiv bewertet wurde, werden wir uns mit Ihnen in Verbindung setzen, um alle noch offenen Fragen zu klären. Ein Projekt kann erst dann finanziert werden, wenn alle offenen Fragen abschließend geklärt sind und alle nötigen Dokumente vorliegen. Bitte beachten Sie auch die Erläuterungen zur Antragsstellung am Ende des Dokumentes.
Bitte senden Sie Ihre Projektskizze sowohl als gegengezeichnete PDF-Datei als auch als offene Datei (z.B. Excel, Word) an folgende Adresse:

E-Mail: marie-schlei-verein@t-online.de

Marie-Schlei-Verein e.V., Grootsruhe 4, 20537 Hamburg, Deutschland
	Organisation:

[Name, Addresse, Tel., Email, Webseite, Socialmedia] 
     

	Name der für das Projekt verantwortlichen Person, der auch berechtigt ist, den Projektvertrag zu unterschreiben


	
	
	

	
	
	

	Land:

     
	Region:

     
	Laufzeit des Projektes (in Monaten)


	Name & Land einer oder mehrerer Organisationen (international, deutsch), die ein Referenzschreiben für die antragstellende Organisation ausstellen kann: (Name der Organisation, Kontaktperson und Kontaktdaten)


	Rechtsstatus und Struktur der Organisation: (z.B. NRO, Frauenorganisation, Selbsthilfegruppe, please attach the certification


	Personelle Struktur, fachliche und finanzielle Kapazitäten, Zusammenarbeit mit anderen Gebern (international, national): (ca. 10 Zeilen)


	Bisherige Aktivitäten der Organisation:


	Projekttitel: (z.B. “Ausbildung und Economic Empowerment im Anbau von Gemüse, Verarbeitung von Leder, Aufbau von Frauengenossenschaften”)


	Projektbeschreibung: (ca. 10 Zeilen)


	
	
	

	Projektbegünstigte: [Anzahl, Hintergrund, Familienstand, Bildungsstand, wirtschaftliche Situation)


	Projektziele: [Erwartete Projektergebnisse: erfolgreicher Abschluss der Ausbildung, Einkommenszuwachs pro Frau)


	Projektaktivitäten/Projektmaßnahmen: (Bulletpoints, max. 10 Zeilen)


	Soziale und ökologische Auswirkungen des Projekts, auch hinsichtlich Gleichstellung der Frau: (Bulletpoints, max. 10 Zeilen)


	Situationsbeschreibung/ Problemanalyse: (Bulletpoints, max. 10 Zeilen)


	Marktanalyse: (Bulletpoints, maximal 10 Zeilen: Absatzmöglichkeiten für die Produkte/Dienstleistungen des Projekts, Verbrauchernachfrage, Verbindung der Frauen zu Märkten, Marketing)


	Risiken bei der Projektdurchführung: (Risiken innerhalb der Umsetzung des Projektes sowie Maßnahmen, um diese zu minimieren)


	

	Kosten [in lokaler Währung]: 

Gesamt: 

Eigener Anteil der antragstellenden Organisation: 
_______________________(at least 10 percent) 
Beantragter Anteil: 
_____________________________________
Verteilung der Kosten [in lokaler Währung]:
Investitionen: 



Ausbildung: 

Betriebskosten: 

Personal: 

Erläuterung: 
- Investitionskosten (die Summe der Ausgaben für den Kauf von Vieh, Saatgut, Maschinen, etc.) 

- Ausbildungskosten (die Summe der Kosten für Ausbildungsmaterial, Ausbilderhonorare, Schulungsräume, Verpflegung, Reisekosten der Teilnehmer, etc.). Bitte beachten Sie, dass Schulungen zu Frauenrechten und Maßnahmen zu Aufklärung über Gewalt gegen Frauen Bestandteil des Projektantrages sein sollten. 

- Betriebskosten (die Summe der Kosten für Miete, Strom, Wasser, Fahrzeug, etc.)

- Personalkosten (die Summe der Kosten für Projektpersonal, Mitarbeiter, etc.)




	


Dokumente und Angaben, die dem Antrag beigefügt werden müssen:
· Zertifikat NGO/NRO







· Kopie des Personalausweises der Projektverantwortlichen und Leitung der Organisation
· GPS-Daten des Projekt-/Produktionsstandortes 
Besuch des Projektes
Die Partnerorganisation des Projektes erlaubt Vertretern des Marie-Schlei-Vereins jederzeit nach vorheriger Absprache den Projektstandort und die Teilnehmerinnen eines Projektes zu besuchen.
______________________________________

__________________________________

Unterschrift Antragsteller



Datum, Ort 

